
Gesellschaft für Philosophie 
des Mittelalters und der Renaissance

Freitag, 16. November 2018

Vorträge und Diskussionen (HS 212)

14.00 Ankunft

14.30 Maarten Hoenen - Einführung in die Thematik

15.00 Nadja Germann - Philosophie und Curriculum 
in der islamischen Welt

16.00 Pause

16.30 Henrik Jäger - Chinesische Enzyklopädien (leishu) und 
Sammelwerke (congshu) zwischen dem 10. und dem 18.
Jahrhundert

17.30 Günter Frank - Topik als alternative Wissensform. 
Zur Tradition topischer Dogmatiken

19.00 Epulae Vespertinae

Samstag, 17. November 2018 

Vorstellung Forschungsprojekte (HS 212)

09.00 Delphine Conzelmann -  Zwischen Autorität und 
Eigenständigkeit: Patristische Rezeption bei William 
von St. Thierry

10.00 Silvia Negri - Mittelalterliche Repräsentationen der Demut

11.00 Pause

11.30 Mitgliederversammlung

13.00 Schluss

Organisation
Maarten Hoenen (Basel) und Andreas Lammer (Trier)
Information
maarten.hoenen@unibas.ch

11. Dies Quodlibetalis 
16. und 17. November 2018 

Kollegienhaus, Universität Basel, Schweiz

Was passiert, wenn Wissensformen sich wandeln, wenn aus dem 
Kommentar eine Summe oder aus einer Summe eine Begriffssammlung
wird? Dieser Thematik wird in den Vorträgen aus einer kulturüber-
greifenden Perspektive nachgegangen. Daneben werden neue
Forschungsprojekte im Bereich der Mediävistik vorgestellt. 
Der Eintritt ist frei und für alle Interessenten offen.

Wissensformen 
im Wandel


